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Besuch des Staatsministers und Chef der Staatskanzlei Dr. Fritz Jaeckel
am 5. Mai 2015 in der Deutschen Saatveredlung Leutewitz
v.l.n.r. Bürgermeister Uwe Klingor, Betriebsleiter und Gemeinderat Thomas Haubold, Staatsminister
Dr. Fritz Jaeckel, Stationsleiter Dr. Jens Vaupel Foto: Reiko Müller
Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
1. Juni 2015
Motorsport-Spektakel in Schletta am 6. Juni 2015
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Amtliche Bekanntmachungen
Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 28.04.2015
Beschluss-Nr.: 21-4/15
Zustimmung zum Verkauf des Flurstückes Nr. 135/12 und einer
Teilfläche des Flurstückes Nr. 149/2 der Gemarkung Löthain als
Tauschland für die Baumaßnahme „K 8073, Bau bei Löthain von B101
bis K 8073 alt“ an den Landkreis Meißen zum Kaufpreis von 21.148,34 €.
Alle anfallenden Nebenkosten einschließlich Vermessung trägt der
Käufer. Das Anschreiben des Landkreises Meißen, Kreisstraßenbau-
amt vom 06.03.2015 welches die Kaufpreisermittlung aufzeigt, ist
Bestandteil des Beschlusses. 
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:        16 + BM
Anwesende: 15 + 1





Zustimmung über die Annahme von Geldspenden für den Neubau des
Spielplatzes in Niederjahna in Höhe von 1.520,00 €.
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:        16 + BM






Zustimmung zur Hauptsatzung der Gemeinde Käbschütztal (HauptS).
Der  Satzungstext ist Bestandteil des Beschlusses.
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:        16 + BM






Zustimmung zur Geschäftsordnung des Gemeinderates der Gemeinde
Käbschütztal (GeschO)).
Der  Satzungstext ist Bestandteil des Beschlusses.
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:        16 + BM






Die öffentliche Gemeinderatssitzung im Mai findet am Mittwoch, den
27.05.2015, um 19.00 Uhr in der Aula der Ganztagsschule Käbschütz-
tal in Krögis, Kirchgasse 4 A, 01665 Käbschütztal, statt.
Sitzungen des Haupt- und Technischen Ausschusses finden im Mai
nicht statt.
Am Sonntag, dem 17. 05. 2015 wird für 9.00 Uhr eine nicht öffentliche
Klausurtagung des Gemeinderates anberaumt.  
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:        16 + BM






Zustimmung zur Vergabe des Neubaus der Spiel- und Klettergeräte für
den Spielplatz Niederjahna an die Firma SPIEL-SPASS-FREIZEIT
Klaus Kriehn aus Pfaffroda-Hallbach zum Bruttopreis von 4.090,61 €
für die Spiel- und Kletterkombination und 1.201,90 € für die Doppel-
schaukel.
Der Gemeinderat stimmt einer außerplanmäßigen Ausgabe in ebendie-
ser Höhe zu. 
Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:        16 + BM





Einladung zur Gemeinderatssitzung am 27. Mai 2015
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
ich lade Sie recht herzlich ein zur 5. ordentlichen Sitzung des
Gemeinderates von Käbschütztal im Jahr 2015 am 
Mittwoch, dem 27. Mai 2015, 19.00 Uhr, 
Aula der Ganztagsschule Käbschütztal, Krögis, Kirchgasse 4 c.
Öffentlicher Teil
1. Begrüßung 
2. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit 
3. Protokollbestätigung
4. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Beratung gefassten
Beschlüsse und Eilentscheidungen des Bürgermeisters
5. Berichterstattung ENSO
6. Einwohnerfragezeit
7. Beschluss über die Finanzierung der laufenden Kosten der
Verwaltung zur Durchführung der LEADER- Entwicklungsstrategie
(LES) und der damit verbundenen Sensibilisierungsvorhaben
8. Wahl der Mitglieder und Stellvertreter des Hauptausschusses
9. Wahl der Mitglieder  und Stellvertreter des Technischen
Ausschusses
10. Bestellung der Stellvertretung bei Verhinderung des
Bürgermeisters im Übrigen nach § 7 der Hauptsatzung der
Gemeinde Käbschütztal
11. Beschluss über die Annahme von Spenden und Zuwendungen
12. Bausachen / Liegenschaften
12.1 Stellungnahme zum Bauantrag „Neubau eines einge-
schossigen Badanbaus an ein Wohnhaus“ auf dem Flurstück
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HAUPTSATZUNG der Gemeinde Käbschütztal
Aufgrund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), geändert durch Artikel 6
des Gesetzes vom 2. April 2014 (SächsGVBl. S. 234), hat der Gemein-
derat der Gemeinde Käbschütztal am 28.04.2015 mit der Mehrheit der
Stimmen aller Mitglieder des Gemeinderates die folgende Hauptsat-
zung beschlossen:
ERSTER TEIL ORGANE DER GEMEINDE
§ 1 Organe der Gemeinde
Organe der Gemeinde sind der Gemeinderat und der Bürgermeister.
ERSTER ABSCHNITT
Gemeinderat
§ 2 Rechtsstellung und Aufgaben des Gemeinderates
Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger und das Hauptorgan der
Gemeinde. Er führt die Bezeichnung Gemeinderat. Der Gemeinderat
legt die Grundsätze für die Verwaltung der Gemeinde fest und
entscheidet über alle Angelegenheiten der Gemeinde, soweit nicht der
Bürgermeister kraft Gesetzes zuständig ist oder ihm der Gemeinderat
bestimmte Angelegenheiten überträgt. Der Gemeinderat überwacht
die Ausführung seiner Beschlüsse und sorgt beim Auftreten von Miss-
ständen in der Gemeindeverwaltung für deren Beseitigung durch den
Bürgermeister.
§ 3 Zusammensetzung des Gemeinderates
(1) Der Gemeinderat besteht aus den Gemeinderäten und dem
Bürgermeister als Vorsitzenden.
(2) Die Zahl der Gemeinderäte bemisst sich nach § 29 Abs. 2 Sächs-
GemO.
§ 4 Beratende Ausschüsse
(1) Es werden folgende beratende Ausschüsse gebildet:
(a) der Hauptausschuss
(b) der Technische Ausschuss.
(2) Die beratenden Ausschüsse nach Abs. 1 setzen sich aus jeweils 6
Gemeinderäten sowie dem Bürgermeister als Vorsitzenden zusam-
men. Für jedes Ausschussmitglied wird je ein Stellvertreter bestellt.
Die Besetzung der Ausschüsse erfolgt auf Grundlage der Säch-
sischen Gemeindeordnung nach § 42 Abs. 2.
(3) Die Sitzungen finden nichtöffentlich statt. Eine ortsübliche Be-
kanntgabe entfällt.
(4) Aufgabe des Hauptausschusses ist es, Angelegenheiten des
Gemeinderates auf den folgenden Gebieten vorzuberaten:
- allgemeine Verwaltungsangelegenheiten,
- Finanz-, Haushalts- und Abgabenangelegenheiten,
- Schul- und Kindertagesstättenangelegenheiten,
- soziale und kulturelle Angelegenheiten,
- Gesundheitsangelegenheiten,
- Marktangelegenheiten,
- Verwaltungsangelegenheiten der gemeindlichen Liegenschaften, 
- mit den o. a. Angelegenheiten verwandte Bereiche, soweit kein
anderer Ausschuss dafür zuständig ist.
(5) Aufgabe des Technischen Ausschusses ist es, Angelegenheiten
des Gemeinderates auf den folgenden Gebieten vorzuberaten:
- Bauangelegenheiten aller Art sowie Bauleitplanung,
- alle Vergaben von Aufträgen für Lieferungen und Leistungen
jeder Art, für die der Gemeinderat zuständig ist,
- Ver- und Entsorgungsangelegenheiten, 
- Straßen- und Verkehrsangelegenheiten,
- Feuerwehr-, Katastrophen- und Zivilschutzangelegenheiten
- Angelegenheiten der technischen Verwaltung gemeindeeige-
ner Gebäude sowie  von Freizeiteinrichtungen, 
- Angelegenheiten des Umweltschutzes, der Landschaftspflege
und der Gewässer unterhaltung, 
- mit den o. a. Angelegenheiten verwandte Bereiche, soweit kein
anderer Ausschuss dafür zuständig ist. 
(6) Soweit der Ausschuss zuständig ist, sind Vorlagen, die im Gemein-
derat beraten und/oder beschlossen werden sollen, von ihm
zwingend vorzuberaten und mit  einer Empfehlung versehen an den
Gemeinderat weiterzuleiten.
ZWEITER ABSCHNITT BÜRGERMEISTER
§ 5 Rechtsstellung des Bürgermeisters
(1) Der Bürgermeister ist Vorsitzender des Gemeinderates und Leiter
der Gemeindverwaltung. Er vertritt die Gemeinde. 
(2) Der Bürgermeister ist Ehrenbeamter auf Zeit. Seine Amtszeit
beträgt sieben Jahre.
§ 6 Aufgaben des Bürgermeisters
(1) Der Bürgermeister ist für die sachgemäße Erledigung der Aufgaben
und den ordnungsgemäßen Gang der Gemeindeverwaltung
verantwortlich und regelt die innere Organisation der Gemeinde-
verwaltung. Er erledigt in eigener Zuständigkeit die Geschäfte der
laufenden Verwaltung und die ihm sonst durch Rechtsvorschrift
oder vom Gemeinderat übertragenen Aufgaben.
(2) Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur Erledigung
dauernd übertragen, soweit es sich nicht bereits um Geschäfte der
laufenden Verwaltung handelt:
1. Bewirtschaftung der Ansätze im Ergebnis- und Finanzhaushalt
innerhalb der  durch den Haushaltsplan festgesetzten Budgets
mit Ausnahme der
a. Entscheidung über die Ausführung von Maßnahmen bei
Gesamtkosten von mehr als 5.000 €
b. Vergabe von Aufträgen über Leistungen (Lieferungen und
Dienstleistungen)bei Auftragswerten von mehr als 5.000 €,
c. Vergabe der Bauleistungen bis 5.000 €, bei Auftragswerten
von über 5.000 € einschließlich der mit der Baumaßnahme
zusammenhängenden und im Auftragswert untergeordne-
ten Leistungen,
2. die Zustimmung zu überplanmäßigen und außerplanmäßigen
Auszahlungen bis zu 5.000 € im Einzelfall, soweit sie nicht
innerhalb des Budgets gedeckt werden können, 
3. die Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Aufwendun-
gen bis zu 5.000 € im Einzelfall, soweit die wirtschaftliche
Verursachung noch nicht eingetreten ist und eine Deckung
innerhalb des Budgets nicht möglich ist, 
4. die Bestätigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendun-
gen, soweit deren wirtschaftliche Verursachung bereits einge-
treten ist, bis zu 5.000 € im Einzelfall, und eine Deckung inner-
halb des Budgets nicht möglich ist, 
5. die Ernennung, Einstellung, Höhergruppierung, Entlassung und
sonstige personalrechtliche Entscheidungen von  Beschäftig-
ten bis Entgeltgruppe 8, von Aushilfen, Auszubildenden, Prakti-
kanten und anderen in Ausbildung stehenden Personen,
6. die Gewährung von unverzinslichen Lohn- und Gehaltsvor-
schüssen sowie von Unterstützungen und Arbeitgeberdarlehen
im Rahmen der vom Gemeinderat erlassenen Richtlinien,
7. die Bewilligung von nicht durch das Budget gedeckten
Zuschüssen bis zu 500 € im Einzelfall, 
8. die Stundung von Forderungen im Einzelfall bis zu zwei Mona-
ten in unbeschränkter Höhe, bis zu sechs Monaten und bis zu
einem Höchstbetrag von 5.000 €
9. den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde und die Nieder-
schlagung solcher Ansprüche, die Führung von Rechtsstreitig-
keiten und den Abschluss von Vergleichen, wenn der Verzicht
oder die Niederschlagung, der Streitwert oder bei Vergleichen
das Zugeständnis der Gemeinde im Einzelfall nicht mehr als
2.000 € beträgt, 
10. die Veräußerung und dingliche Belastung, der Erwerb und
Tausch von Grundeigentum oder grundstücksgleichen Rech-
ten im Buchwert bis zu 1.000 € im Einzelfall, 
11. Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder beweg-
lichen Vermögen bis zu einem jährlichen Miet- oder Pachtwert
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12. die Veräußerung von sonstigen Teilen des Anlagevermögens
im Buchwert bis zu 1.000 € im Einzelfall, 
13. die Bestellung von Sicherheiten, die Übernahme von Bürg-
schaften und von Verpflichtungen aus Gewährverträgen und
den Abschluss der ihnen wirtschaftlich gleichkommenden
Rechtsgeschäfte, soweit sie im Einzelfall den Betrag von 2.000 €
nicht übersteigen.
(3) Der Bürgermeister muss Beschlüssen des Gemeinderates wider-
sprechen, wenn er der Auffassung ist, dass sie rechtswidrig sind; er
kann ihnen widersprechen, wenn er  der Auffassung ist, dass sie für
die Gemeinde nachteilig sind. Der Widerspruch muss unverzüglich,
spätestens jedoch binnen einer Woche nach Beschlussfassung
gegenüber den Gemeinderäten ausgesprochen werden. Der
Widerspruch hat aufschiebende Wirkung. Gleichzeitig ist unter
Angabe der Widerspruchsgründe eine Sitzung einzuberufen, in der
erneut über die Angelegenheit zu beschließen ist; diese  Sitzung hat
spätestens vier Wochen nach der ersten Sitzung stattzufinden. Ist
nach Ansicht des Bürgermeisters auch der neue Beschluss rechts-
widrig, muss er ihm erneut widersprechen und unverzüglich die
Entscheidung der Rechtsaufsichtsbehörde über die Rechtmäßig-
keit herbeiführen.
§ 7 Stellvertretung des Bürgermeisters
Der Gemeinderat bestellt aus seiner Mitte einen oder mehrere Stellver-
treter des Bürgermeisters. Die Stellvertretung beschränkt sich auf die
Fälle der Verhinderung beim Vorsitz im Gemeinderat, bei der Vorberei-
tung der Sitzungen des Gemeinderates und seiner Ausschüsse sowie
bei der Repräsentation der Gemeinde. Für die Stellvertretung bei
Verhinderung des Bürgermeisters im Übrigen bestellt der Bürgermei-
ster im Einvernehmen mit dem Gemeinderat einen oder mehrere
Bedienstete. Die Bestellung und die Bestimmung der Reihenfolge
nimmt der Bürgermeister vor. 
§ 8 Gleichstellungsbeauftragter
(1) Der Gemeinderat bestellt einen Beauftragten für die Gleichstellung
von Frau und und Mann. Der Beauftragte ist ehrenamtlich tätig.
(2) Der Gleichstellungsbeauftragte wirkt auf die Verwirklichung des
Grundrechts der Gleichberechtigung von Frau und Mann im
Zuständigkeitsbereich der Gemeinde hin.
(3) Der Gleichstellungsbeauftragte ist in der Ausübung seiner Tätigkeit
unabhängig.
Er hat das Recht, an den Sitzungen des Gemeinderates und der für
seinen Aufgabenbereich zuständigen Ausschüsse mit beratender
Stimme teilzunehmen.
Ein Antrags- oder Stimmrecht steht dem Gleichstellungsbeauftrag-
ten dabei nicht zu. Die Gemeindeverwaltung unterstützt den
Gleichstellungsbeauftragten bei der Erfüllung seiner Aufgaben.
ZWEITER TEIL MITWIRKUNG DER EINWOHNER
§ 9 Einwohnerversammlung
Eine Einwohnerversammlung gemäß § 22 SächsGemO ist anzuberau-
men, wenn dies von den Einwohnern beantragt wird. Der Antrag muss
unter Bezeichnung der zu erörternden Angelegenheiten schriftlich
eingereicht werden. Der Antrag muss von mindestens fünf vom
Hundert der Einwohner, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, unter-
zeichnet sein.
§ 10 Einwohnerantrag 
Der Gemeinderat muss Gemeindeangelegenheiten, für die er zuständig
ist, innerhalb von drei Monaten behandeln, wenn dies von den Einwoh-
nern beantragt wird. Der Antrag muss unter Bezeichnung der zu
behandelnden Angelegenheit schriftlich eingereicht werden. Der
Antrag muss von mindestens fünf vom Hundert der Einwohner, die das
16. Lebensjahr vollendet haben, unterzeichnet sein.
§ 11 Bürgerbegehren
Die Durchführung eines Bürgerentscheides nach § 24 SächsGemO
kann schriftlich von den Bürgern der Gemeinde beantragt werden
(Bürgerbegehren). Das Bürgerbegehren muss von mindestens fünf
vom Hundert der Bürger der Gemeinde unterzeichnet sein.
VIERTER TEIL SONSTIGE VORSCHRIFT
§ 12 INKRAFTTRETEN
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in
Kraft. Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung der Gemeinde Käbschütztal in
der Fassung der Bekanntmachung vom 19.01.2015 außer Kraft.
Krögis, den 30.04.2015 Bürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl zum Bürgermeister 
in der Gemeinde Käbschütztal am Sonntag, dem 7. Juni 2015
Es wurden folgende Wahlvorschläge zugelassen:
Bezeichnung des Wahlvorschlages Bewerber Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift 
(Name der Partei/Wählervereinigung, (Familienname, Vorname) (Hauptwohnung)
Kurzbezeichnung/Kennwort)
Christlich Demokratische Union Deutschlands Klingor, Uwe Bürgermeister 1953 Kalkberg 79
CDU 01662 Meißen
⌧ Es kann jede wählbare Person gewählt werden, da nur ein Wahlvorschlag zugelassen wurde.  




1. Am Sonntag, dem 7. Juni 2015 finden gleichzeitig 
die Wahl des Bürgermeisters in der Gemeinde Käbschütztal und die Wahl des Landrates im Landkreis Meißen statt. 
Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Termin eines etwa notwendig werdenden zweiten Wahlganges ist Sonntag, der 28. Juni 2015. 
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2. Die Gemeinde ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt:
Nr. des Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraumes barrierefrei
Wahlbezirks (zugehörige Ortsteile)
163501 Barnitz, Canitz, Görna, Krögis, Kleinprausitz, Löbschütz, Ganztagsschule Käbschütztal nein 
Löthain, Luga, Mauna, Nössige, Pauschütz, Porschnitz, (Aula)
Schönnewitz, Soppen OT Krögis, Kirchgasse 4 a
01665 Käbschütztal
163502 Deila, Gasern, Großkagen, Jesseritz, Kaisitz, Käbschütz, Gemeinschaftsraum nein
Kleinkagen, Leutewitz, Mehren, Mohlis, Niederjahna, OT Kleinkagen
Niederstößwitz, Neumohlis, Nimtitz, Oberjahna, Planitz, Priesa, Kleinkagen Nr. 8 A
Pröda, Schletta, Sieglitz, Stroischen, Sornitz, Tronitz 01665 Käbschütztal
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit bis zum 17.05.2015 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und
der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
Der Briefwahlvorstand tritt am Wahltag um 17.00 Uhr im Beratungsraum der Gemeindeverwaltung Käbschütztal, OT Krögis, Kirchgasse 4 A,
01665 Käbschütztal, zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses zusammen.
3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel ist für die Wahl des 
Bürgermeisters von hellgrüner Farbe, beim zweiten Wahlgang: hellblau
Landrates von weißer Farbe; beim zweiten Wahlgang: rosa
Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt.
4. Jeder Wähler hat eine Stimme. 
4.1 Der Stimmzettel enthält für die Bürgermeisterwahl 
1. den Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und Anschrift (Hauptwohnung) des Bewerbers des zugelassenen Wahlvorschlags,
2. eine freie Zeile.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel dem im Stimmzettel aufgeführten Bewerber durch Ankreu-
zen  oder auf eine andere eindeutige Weise oder eine andere Person  (zu den Wählbarkeitsvoraussetzungen § 49 SächsGemO) durch
eindeutige Benennung als gewählt kennzeichnet. 
4.2 Der Stimmzettel enthält für die Landratswahl
die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge in der
nach § 20 Abs. 6 KomWO festgestellten Reihenfolge. 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel einen der im Stimmzettel aufgeführten Bewerber durch
Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise kennzeichnet. 
5. Jeder Wähler kann - außer er besitzt einen Wahlschein - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er
eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass, bei ausländischen Unions-
bürgern ein gültiger Identitätsausweis oder Reisepass mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl vorgelegt und bei einer
etwaigen Neuwahl abgegeben werden. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. 
6. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum der Gemeinde oder durch Briefwahl wählen.
7. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beantragen und seinen Wahlbrief mit den Stimmzetteln (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen
Wahlschein so rechtzeitig dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Anschrift über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.
Der Antrag kann für die Wahl und den etwaigen zweiten Wahlgang gestellt werden.
8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben.
Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder lesen kann oder der durch körperliche Gebrechen gehindert ist, seine Stimme allein abzuge-
ben, kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der
Hilfestellung von der Wahl eines anderen erlangt.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu
fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).
9. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk/Briefwahlvorstand sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
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Zweckverband Wasserversorgung „Meißner Hochland“
OT Raußlitz, Rittergut 7  - 01683 Nossen - 
Telefon: 035246/5150 Fax:   035246/51520    
e-mail:    info@zvwv-meissner-hochland.de         
Bekanntmachung des Zweckverbandes 
Wasserversorgung „Meißner Hochland“
Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Wasserversorgung „Meißner Hochland“ findet am
Dienstag, dem 16.06.2015  um 19.00 Uhr
in der Stadt Nossen, OT Raußlitz, Rittergut 5
in der Schulspeisung der Schule Raußlitz
statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Kontrolle der Beschlussfähigkeit
2. Protokollfeststellung
3. Bürgerfragezeit
4. Information zum Jahresabschluss 2014
5. Halbjahresinformation 2015
6. Prüfbericht überörtliche Prüfung Haushaltsjahr 2007 - 2011
7. Beschluss zur Regelung der allgemeinen Rechtsverhältnisse der
Verbandsbediensteten
8. Information über gefasste Beschlüsse des Verwaltungsrates
9. Information über Baumaßnahmen
10. Sonstiges
Uwe Anke, Verbandsvorsitzender






- 7 -18. Mai 2015
Käbschütztaler Gemeindeblatt Anzeige
HERZLICHE EINLADUNG
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
auch in den kommenden Jahren möchte ich mich weiter gemeinsam mit Ihnen für das Wohl unserer
Gemeinde einsetzen. 
Und als Ihr Kandidat zur Bürgermeisterwahl für Käbschütztal, will ich Ihnen gern meine Ziele für 
unsere Gemeinde erläutern und lade Sie dazu am
Freitag, dem 22. Mai, 19:00 Uhr
in die Feuerwehr Krögis
(Ringstraße 2, 01665 Käbschütztal OT Krögis)
ein.
Besonders freue ich mich, dass an diesem Abend unser Bundestagsabgeordneter, Bundesinnen-
minister Dr. Thomas de Maizière MdB zum Thema
„Können wir uns in Deutschland sicher fühlen“
zu uns sprechen wird und auch für eine Diskussionsrunde zur Verfügung steht.





AM 7. JUNI 2015 IST BÜRGERMEISTERWAHL.
UWE KLINGOR - IHR KANDIDAT FÜR KÄBSCHÜTZTAL.
ERFAHREN. DYNAMISCH. BÜRGERNAH.
AM 7. JUNI 2015 IST BÜRGERMEISTERWAHL.
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
für den Bereich Meißen und Lommatzsch
Zur Anforderung des Bereitschaftsarztes für den Kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst im Zeitraum: 19.05.2015  - 15.06.2015
Montag, Dienstag 19 bis 7 Uhr
Mittwoch 14 bis 7 Uhr
Donnerstag 19 bis 7 Uhr
Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag und feiertags 7 bis 7 Uhr
steht die zentrale Rufnummer:
Regionalleitstelle Dresden, Tel.: 116 117 zur Verfügung.
Bereitschaftsdienst Apotheken
Bereich Meißen
Montag-Freitag    8.00 Uhr bis 8.00 Uhr
Sonn- u. Feiertag 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr
NEU!! Samstag   20.00 Uhr bis 8.00 Uhr
19.05.15 Moritz Apotheke Meißen
20.05.15 Rathaus Apotheke Weinböhla
21.05.15 Regenbogen Apotheke Meißen
22.05.15 Neue Apotheke Coswig
23.05.15 Moritz Apotheke Meißen
24.05.15 Neue Apotheke Coswig
25.05.15 Stadtwald Apotheke Meißen
26.05.15 Markt Apotheke Meißen
27.05.15 Rathaus Apotheke Coswig
28.05.15 Elbtal Apotheke Meißen
29.05.15 Apotheke am Kirchplatz Weinböhla
30.05.15 Spitzgrund Apotheke Coswig
31.05.15 Rathaus Apotheke Weinböhla
01.06.15 Regenbogen Apotheke Meißen
02.06.15 Alte Apotheke Weinböhla
03.06.15 Triebischtal Apotheke Meißen
04.06.15 Kronen Apotheke Meißen
05.06.15 Hahnemann Apotheke Meißen
06.06.15 Regenbogen Apotheke Meißen
07.06.15 Hahnemann Apotheke Meißen
08.06.15 Stadtwald Apotheke Meißen
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung 
der Jagdgenossenschaft Jahna
Die diesjährige Jagdgenossenschaftsversammlung findet am 05. Juni
2014 um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Güldene Aue“ in Keilbusch
statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung
2. Bericht des Jagdvorstehers über das vergangene Jagdjahr
3. Beschlussfassung zur Bereitstellung einer Spende für den Park
Niederjahna (Brückenbau)
4. Bericht des Kassenführers
5. Kassenprüfbericht und Beschlussfassung über die Entlastung des
Jagdvorstandes
6. Bericht der Jäger
7. Diskussion/Verschiedenes
Die Einladung erfolgt zukünftig nur noch über das Gemeindeblatt unse-
rer Gemeinde. Eigentümer die nicht in der Gemeinde wohnen, erhalten
die Einladung auch weiterhin per Post oder E-Mail. Bitte teilen Sie Ihre
E-Mailadresse Frau Kühne unter liegenschaften@gemeinde-kaeb-
schuetztal.de mit.
gez. der Vorstand
09.06.15 Spitzgrund Apotheke Coswig
10.06.15 Moritz Apotheke Meißen
11.06.15 Rathaus Apotheke Weinböhla
12.06.15 Sonnen Apotheke Meißen
13.06.15 Triebischtal Apotheke Meißen
14.06.15 Sonnen Apotheke Meißen
15.06.15 Neue Apotheke Coswig
Am 25. Mai ist es endlich wieder soweit 
- Mühlentag 2015
Der Deutsche Mühlentag wurde von der Deutschen Gesellschaft für
Mühlenkunde und Mühlenerhaltung ins Leben gerufen und findet jähr-
lich am Pfingstmontag statt. Er ist ein Aktions- und Thementag rund
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Ziel des Deutschen Mühlentages ist es, zusammen mit dem Denkmal-
schutz die alte Kulturtechnik des Müllerns wieder in das Bewusstsein
der Bevölkerung zurückzubringen und die Mühlen als technisches
Denkmal zu erleben und zu erhalten. 
In unserer Region sind zahlreiche Wind- und vor allem Wassermühlen
für Besichtigungen und Führungen geöffnet und als funktionierendes
technisches Denkmal zu erleben. Ergänzt wird dieser Tag mit vielen
bunten Programmpunkten der Müller. 
In der Gemeinde Klipphausen laden zahlreiche Mühlen am 25. Mai
2015 von 10:00 bis 17:00 Uhr zum Mühlentag 2015 ein, diese alte
Mühlentechnik zu bestaunen. Im Tal der Großen und Kleinen Triebisch
lässt es sich gut von einer zur anderen Mühle wandern. Für das leibli-
che Wohl ist bei Musik und buntem Treiben in und um die Mühlen
gesorgt. Weitere Informationen finden Sie unter www.muehlen-im-trie-
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- - - Gasthof an
Quelle: Verkehrsgesellschaft Meißen mbH, Bus 500
Verkehrshinweise/Erklärungen: Di/Fr: verkehrt dienstags und freitags (außer an
Feiertagen) W: verkehrt nicht am 24. und 31.12. !
Mitteilungen anderer Behörden
LANDRATSAMT MEISSEN -Freistaat Sachsen- PRESSESTELLE
Dr. Kerstin Thöns Telefon: 03521/725-7013
Pressesprecherin 
01662 Meißen E-MAIL: presse@kreis-meissen.de
Brauhausstraße 21 20.04. 2015
Kommandowechsel in Meißen
Zu den unverzichtbaren Helfern der Fluten 2002 und 2013 gehörte
auch die Bundeswehr. Jetzt gibt es einen Wechsel an der Spitze des
Kreisverbindungskommandos Meißen. Oberstleutnant d.R. Wolfgang
Engel wird in den Ruhestand verabschiedet. Er war vor allem das
Gesicht und die Stimme der Bundeswehr während der Flut 2013. Unter
dem damaligen Busdesverteidigungsminister Dr. Thomas de Maizière
wurde mit Blick auf die Bundeswehrreform auch die Hilfe im Katastro-
phenfall neu geregelt. Entgegen der Jahrhundertflut im Jahr 2002 über-
nahmen nun Reserveoffiziere das Krisenkommando. Wolfgang Engel
verfügte über vielfältige Erfahrungen als Offizier der NVA und ab 1990
der Bundeswehr. So leitete er bis 2006 den Truppenübungsplatz Witt-
stock. Mit seiner Versetzung in die Reserve übernahm er das Kreisver-
bindungskommando Meißen. Dessen Aufgabe ist es, während einer
Katastrophe den Landrat als obersten Stabschef zu beraten und bei
Bedarf, Manpower wie Technik der Bundeswehr zu organisieren. Im
Jahr 2013 war das u.a. ein Hubschrauber für den Hochwasserabschnitt
in der Gemeinde Zeithain. Landrat Arndt Steinbach fand viele anerken-
nende Worte für die Arbeit von Wolfgang Engel: „Er hat seine reichen
Erfahrungen und sein Wissen in das Krisenmanagement 2013 hervor-
ragend eingebracht. An Stellen, wo es an Personal oder hochwasser-
tauglicher Technik fehlte, nahm Oberstleutnant Engel des Telefonhörer
in die Hand und hat ihn erst wieder zur Seite gelegt, wenn das Problem
geklärt war.“ 
Zum Nachfolger ernannte der Kommandeur des Landeskommandos
Sachsen Oberst Helmut Baumgärtner den ehemaligen Berufsoffizier
der Bundeswehr Oberstleutnant d.R. Thomas Wichmann. Als Einwoh-
ner der Gemeinde Klipphausen ist er bestens mit der Geografie im
Landkreis Meißen vertraut. Thomas Wichmann war zudem bei den
Hochwasserkatastrophen 2002 und 2013 im sächsischen Elbland im
Einsatz. Er kommt aus einer Offiziersfamilie und war von 1981 bis 2005
Angehöriger der Bundeswehr. Seit 2006 führt er in der Gemeinde
Klipphausen ein eigenes Unternehmen. Landrat Arndt Steinbach
begrüßte den neuen Leiter des Kreisverbindungskommandos Meißen
sehr herzlich: “Ich bin sicher, dass auch Sie das Vertrauen der Städte
und Gemeinden im Landkreis Meißen ganz schnell gewinnen werden.
Die stets hervorragende Zusammenarbeit mit der Bundeswehr in
schwierigsten Situationen ist ein gutes Initial für die Zukunft. Ich freue
mich auf unsere Zusammenarbeit. Aber möglichst ohne Katastro-
phen!“ 
Von links: Oberstleutnant d.R. Thomas Wichmann, Oberst Helmut
Baumgärtner, Oberstleutnant d.R. Wolfgang Engel, Landrat Arndt
Steinbach und Oberst Christoph Meier, Leiter des Bezirksverbindungs-
kommandos Dresden. Foto Thöns 
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Fast geschafft „WIR sind LEADER“!
Knapp ein Jahr nach dem Aufruf zum Wettbewerb „LEADER“ ist es
nun geschafft. Am 22. April 2015 wurde durch den Sächsischen
Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft Herrn Thomas Schmidt
die Anerkennung als LEADER-Gebiet Lommatzscher Pflege mit einer
Urkunde besiegelt.
Der Förderverein für Heimat und Kultur in der Lommatzscher Pflege
e.V. hat dabei zusammen mit dem Deutschen Institut für Stadt und
Raum e.V. und vielen regionalen Akteurinnen und Akteuren für die
























reicht werden können, lässt sich aktuell noch nicht sagen. Über den
aktuellen Stand zur Förderperiode informieren wir Sie über unsere
Internetseite www.lommatzscher-pflege.de 
Ihr Regionalmanagement der Lommatzscher Pflege
Feuerwehreinsätze 
31. 03. OFW Kagen
Baum von Straße Großkagen - Kleinkagen beräumt.
31. 03. OFW Kagen und Krögis
Baum von Straße Kaisitz - Leutewitz beräumt.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei der Baufirma
Raue, Leutewitz für die Unterstützung bei der Beräumung des
Baumes bedanken (Bereitstellung Radlader und Kettensäge).
03. 04. OFW Kagen
Baum von Straße Höhe Nimtitz beräumt.
28. 04. OFW Planitz-Deila
VKU: PKW gegen Rettungswagen, Feuerwehr wurde durch 
Leitstelle angefordert, kam nicht zum Einsatz. 
Feuerwehr
01. 05. OFW Krögis




■ FFw Kagen Gerätehaus Großkagen
22. 05., 19.00 Uhr Wasserentnahme offenes Gewässer, 
Gruppe im Einsatz
05. 06., 19.00 Uhr Einsatzübung Menschrettung
■ FFw Krögis Gerätehaus Krögis
22. 05, 19.00 Uhr Praktischer Dienst:
Wasserentnahme offenes Gewässer 
05. 06., 19.00 Uhr Praktischer Dienst:
Löschübung mit Schaum 
■ Jugendwehr Krögis Gerätehaus Krögis
24. 05., 9.30 - 11.30 Uhr Altpapiersammlung  
13. 06., 9.30 - 11.30 Uhr Wasserentnahme an Hydranten  
■ FFw Löthain Gerätehaus Löthain
22. 05., 19.00 Uhr Dienst:
TH bei Verkehrsunfällen 
05. 06., 19.00 Uhr Dienst:
PKW-Brände 
■ FFw Planitz-Deila Gerätehaus Leutewitz
22. 05., 18.00 Uhr Notfalltraining Atemschutzgeräteträger
05. 06., 18.00 Uhr praktische Ausbildung, FwDV 3: Einheiten
im Löscheinsatz 
Rolf Bretschneider, Gemeindewehrleiter
Liebe Freunde des Carneval-Club Löthain e.V.,
liebe Einwohner der Gemeinde Käbschütztal,
wir möchten Ihnen mitteilen, dass unser Verein die Auflösung
beschlossen hat und wir uns in der Phase der Liquidation befinden.
In der Mitgliederversammlung vom 29.03.2015 haben alle anwesenden
Mitglieder dem Vorschlag des Vorstandes zugestimmt.
Damit beendet nach 34 Jahren der CCL sein Engagement in der
Brauchtumspflege Fasching-Fastnacht-Karneval.
Dieser Beschluss ist uns nicht leicht gefallen, aber die Umstände, wie
Mitgliederschwund, Wegfall von Spielstätten, Abnahme der Besucher-
zahlen, immenser Aufwand bei der Herrichtung des Saales im Steiger-
zentrum Krögis, großer logistischer Probleme und finanzielle Einbußen,
die auch die eingeworbenen Mittel von unserer Sponsoren nicht wett-
gemacht haben, ließen uns keine andere Wahl.
Wir hätten unserem treuen Publikum nicht mehr die gewohnte Qualität
zu unseren Veranstaltungen bieten können und wollten in Ehren abtre-
ten.
Leider musste in diesem Zusammenhang auch unsere erfolgreiche
Jugendgarde aufgelöst werden. Ein kleiner Trost ist, dass einige
Mädchen in einem anderen Verein weitertanzen können.
Es wird für uns, entgegen anders lautender Informationen im Gemein-
deblatt April, keine weitere Saison ab dem 11.11.2015 mehr geben.
Wir bedanken uns ganz herzlich für die jahrelange Treue unseres Stam-
mpublikums und bei unseren Sponsoren, die uns finanziell und mit
Sachspenden unter die Arme gegriffen haben und ohne deren Hilfe
vieles nicht möglich gewesen wäre.
Nun geht es daran, unseren umfangreichen Kostüm -und technischen
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Aber auch Sie, liebe Käbschütztaler , werden Gelegenheit bekommen,
vielleicht diese oder jenes Schnäppchen zu erwerben. Der Termin dazu
werden wir im Gemeindeblatt veröffentlichen.
Zum letzten mal ein LÖTHAIN - HELAU !




Rennstart der Klasse Simson MX 60
Die alte Sandgrube in Schletta knattert im Zwei- und Viertakt, wenn
tollkühne Fahrer ihre Simsons, Pitbikes und andere „miniMX-Gefährte“
über die enge Offroad-Piste jagen. Am 6. Juni präsentiert Ihnen der MC
Jahnatal e.V. im ADAC zum inzwischen 10. Mal die Sachsenmeister-
schaft im Simson Classic Motocross sowie zum ersten Mal eine Pitbike
Sachsenmeisterschaft.
Ab 9.00 Uhr erleben Sie Motorsport hautnah, insgesamt werden
Rennen in 3 Simson-Klassen (MX Serie, MX 60 und MX Open) sowie
der Pitbikes und der miniMX ausgetragen. Bis etwa 11.00 Uhr finden
die Trainings- und Qualifikationsläufe statt, danach kämpfen die
Motocrosser um begehrte Pokale und Meisterschaftspunkte.
Weil nicht nur das Fahren, sondern auch das Zuschauen kräftezehrend
ist, steht den ganzen Tag lang das Catering-Team des MC Jahnatal
bereit, um Ihnen leckere Stärkung in fester und flüssiger Form anzubie-
ten. Selbstverständlich ist auch der „legendäre“ Cross-Burger mit im
Angebot, von dem man sich erzählt, dass manche Besucher nur wegen
ihm auf der Strecke erscheinen…
-mr-
Löthainer Seniorenverein
Wir wissen jetzt genau, wer in Mehren zu Ostern Eier legt! Es war ein
Genuss, sie zu essen und das kleine Eierlikörchen war wohl auch eine
feine Süßigkeit. Bingo!
Nun schauen wir schon auf unser nächstes gemeinsame Vergnügen,
unsere Sommerfahrt:
Donnerstag, 25. Juni 2015, in die Oberlausitz zur Musikalischen
Sommersonnenwende geht es nach Bertsdorf-Hörnitz, in die
Gemeinde mit den vielen großen Bäumen und der gut erhaltenen
Bebauung mit historischen Bauern- und Weberhäusern lädt herzlich
ein. Im „Jägerwäldchen“ werden wir verwöhnt mit Oberlausitzer
Gaumenfreuden und Gastlichkeit. Wir können die Seele baumeln
lassen und in der Natur des Zittauer Gebirges entspannen. Nachträg-
lich begehen wir die Sommersonnenwende. Nach dem Mittagsmahl,
das wir schon bei der Anmeldung auswählen, fahren wir nach
Großschönau zur FROTTANA. Hier können wir nach Lust und Laune
Frottierwaren einkaufen. Anschließend folgt im „Jägerwäldchen“ das
Kaffeegedeck mit musikalischem Programm zur Sonnenwende mit der
humorvollen „Singenden Wirtin“.
Mittagsauswahl:
Oberlausitzer Schweinebraten , Sauerkraut,  Böhmische Knödel oder
Feine Matjesfilets nach Hausfrauenart mit Salzkartoffeln
Anmeldung / Bezahlung bitte bis zum 5. Juni an Frau Tscheuschner.
Zustiege:
9.05 Uhr Löbschütz / 9.10 Uhr Kleinkagen / 9.15 Uhr Großkagen / 9.20
Uhr Mehren
9.25 Uhr Löthain-Dorfplatz / 9.30 Uhr Löthain-Waage / 9.35 Uhr
Löthain-Arzberger
9.40 Uhr Görna / 9.45 Uhr Krögis-Bushaltestelle / 9.50 Uhr Katzen-
berg-Bushaltestelle
Wir wünschen allen Teilnehmern eine fröhliche Fahrt!
Ihr Löthainer Seniorenverein
Glückwünsche
Herzliche Glückwünsche den nachfolgenden Geburtstags-
kindern, besonders Gesundheit und persönliches Wohl-
ergehen übermittelt im Namen des Gemeinderates der
Gemeinde Käbschütztal     
Uwe Klingor
Bürgermeister
20.05. Frau Christa Buhlig Kaisitz 94 Jahre
20.05. Frau Gisela Hoffmann Görna 74 Jahre
22.05. Herr Hellmuth Bachmann Krögis 86 Jahre
23.05. Frau Rosmarie Streubel Krögis 74 Jahre
24.05. Frau Margarete Wachtel Löbschütz 87 Jahre
24.05. Herr Manfred Göhlert Neumohlis 84 Jahre
25.05. Herr Siegfried Proctor Löbschütz 76 Jahre
26.05. Frau Waltraud Mann Nössige 73 Jahre
28.05. Frau Sieglinde Gocke Niederjahna 75 Jahre
29.05. Frau Lydia Wolf Löthain 85 Jahre
29.05. Herr Manfred Uhlmann Leutewitz 79 Jahre
29.05. Herr Gerhard Schreiber Gasern 83 Jahre
01.06. Frau Hildegard Zeike Niederjahna 70 Jahre
02.06. Frau Waltraud Hanusch Görna 77 Jahre
03.06. Herr Rudolf Schäller Planitz 74 Jahre
04.06. Herr Gottfried Kluge Kleinkagen 75 Jahre
05.06. Frau Johanna Rösner Oberjahna 79 Jahre
05.06. Frau Hildegard Göthe Krögis 74 Jahre
06.06. Frau Irmgard Eichler Neumohlis 86 Jahre
06.06. Frau Ruth Förster Leutewitz 85 Jahre
06.06. Frau Gisela Miersch Görna 76 Jahre
07.06. Herr Johann Bretz Löthain 72 Jahre
08.06. Frau Luise Speck Niederstößwitz 81 Jahre
10.06. Frau Christa Rentsch Krögis 81 Jahre
10.06. Frau Waltraut Kluge Kleinkagen 76 Jahre
11.06. Frau Christa Nestler Pröda 80 Jahre
12.06. Herr Erhard Begander Barnitz 84 Jahre
12.06. Herr Günter Falk Krögis 81 Jahre
13.06. Herr Heinz Müller Löthain 90 Jahre
13.06. Frau Gretel Gärtner Gasern 83 Jahre
14.06. Frau Erika Ackermann Krögis 80 Jahre
14.06. Herr Peter Merker Krögis 74 Jahre
15.06. Frau Wilhelmine Begander Barnitz 87 Jahre









Die Kirchgemeinde Krögis lädt herzlich ein:
■ Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
24. Mai Pfingstsonntag
8.30 Uhr Gottesdienst in Krögis
10.00 Uhr Gottesdienst in Taubenheim
25. Mai Pfingstmontag
10.00 Uhr Pfingstwanderung für alle Kirchgemeinden 
- Treff Pfarrhof Burkhardsw.
10.00 Uhr Gottesdienst in Miltitz
17.00 Uhr Chorkonzert in der Kirche Miltitz
31. Mai Trinitatis
8.30 Uhr Gottesdienst in Burkhardswalde
10.00 Uhr Gottesdienst in Heynitz mit Kindergottesdienst
07. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Krögis








14. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis
8.30 Uhr Gottesdienst in Tanneberg
10.00 Uhr Taufgottesdienst in Miltitz mit Kindergottesdienst
■ sowie zu den Gemeindekreisen:
• Frauendienst Krögis
20.05./17.06., 14.00 Uhr im Pfarrhaus Krögis
• Krögiser Frauentreff: 
am 2. und 4. Montag im Monat jeweils 19.30 Uhr im Pfarrhaus
• Chor im Pfarrhaus Krögis: 
donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
• Posaunenchor Krögis: 
mittwochs 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Im Namen aller Kirchvorsteher grüßt Sie ganz herzlich 
Pfarrer Mathias Tauchert  
Monatspruch Mai: 
Alles vermag ich durch ihn, der mir Kraft gibt.                      Philipper 4,13
Pfarrer Mathias Tauchert Tel. 03 52 45-729 102 Fax 03 52 45-70 251
Mathias.Tauchert@evlks.de
Pfarramtsverwaltung und Friedhofsverwaltung Margit Niedergesäß 
Tel. 03 52 45 - 702 50 · Fax - 702 51




Mo 15.00 Uhr - 17.00 Uhr




ab 23 Euro brutto. 
Informationen erhalten Sie unter 
Telefon: 03722 50 50 90
Telefon Pfarramt Leuben: 03 52 41 / 58 667, Fax 035241/58672   
e-mail: kirche-leuben@gmx.de  Internetseite: www.kirche-leuben.de
Außerhalb der Öffnungszeiten ist eine Rufumleitung zur Pfarrerin Frau
Kluge geschaltet. 
Sprechzeit Pfrn. Kluge: 
Dienstag und Donnerstag, 9.00-12.00 Uhr, und nach Vereinbarung.
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Ketzerbachtal und Käbschütztal – 
Kirchennachrichten der Evangelisch-
Lutherischen Kirchgemeinde Leuben –
Ziegenhain – Planitz
■ Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Pfingstsonntag - 24. Mai
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl 
in Ziegenhain
Trinitatis - 31. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation in Leuben
17.00 Uhr Jugend-Gottesdienst mit Jugendpfarrer Jörg Matthis 
in Zehren
1. Sonntag nach Trinitatis - 6. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Planitz
14.00 Uhr Chortreffen „Was singt und klingt in der Lommatzscher
Pflege“ in Zehren
2. Sonntag nach Trinitatis - 14. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ziegenhain
3. Sonntag nach Trinitatis - 21. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Leuben
■ Christlich bestattet wurden
Elsa Rosemarie M e y e r, verstorben am 16.04.2015
Jutespinnerin und Landarbeiterin aus Wahnitz, 76 Jahre
Spruch: Und nun spricht der HERR: Fürchte dich nicht, denn ich habe
dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!    
Jesaja 43, 1
■ Auf ein Wort…
„Denke daran, dass Gott auch zwischen den Töpfen und Pfannen da
ist und dass er dir in inneren und äußeren Aufgaben zur Seite steht.“
Dieser Satz stammt von Theresa von Avila, einer Mystikerin und
Kirchenlehrerein aus dem 16. Jahrhundert - sie hat ihn ihren Ordens-
schwestern gesagt. Sie will damit deutlich machen, dass Gott in uns
wohnt und bei uns ist - in allen Lebenslagen, im Alltag genauso wie zu
den besonderen Zeiten. „Wer Gott hat, dem fehlt nichts, Gott allein
genügt.“ Das ist auch eine Seite des Pfingstfestes: wir feiern, dass
Gottes Geist kommt, Schwung in unser Leben bringt und uns Kraft und
Mut schenkt, für den Alltag genauso wie für die Festtage des Lebens.
Im Namen der Mitarbeiter und des Kirchenvorstandes wünsche ich
Ihnen ein fröhliches Pfingstfest und eine gesegnete Zeit. Ihre Pfarrerin
Kluge
Ihre Pfarrerin Kluge
■ In unserer Kirchgemeinde treffen sich
Frauenbibelkreis: Montag, 1.06. und 15.6.,19.30 Uhr, 
Pfarrhaus Leuben
Kinderkreise:   montags 8.00  Uhr im Kindergarten Leuben 
montags 8.45 Uhr im Kindergarten Ziegen-
hain            
Christenlehretag: Samstag, 13.6., 10-13 Uhr, Pfarrhaus
Leuben
Konfirmanden: Freitag, 22.5. und 5.6., 18.30 Uhr - 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 3.6., 14.00 Uhr, Pfarrhaus Leuben
Chor: dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus (nicht in
den Ferien)
Kirchenvorstand: Mittwoch, 06.05., 19.30 Uhr, Pfarrhaus
Leuben
Flöten/Klavierunterricht: dienstags und donnerstags ab 14.30 Uhr
Blockflötengruppe:  Donnerstag, 28.5. und 11.6., 17.00 Uhr  
■ Erreichbarkeit: 
Öffnungszeiten des Kirchgemeindebüros in Leuben:
Montag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
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